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Kapitel 8: Snizhne

In diesem Kapitel geht es darum, dass der Abschuss von dem Ort Snizhne aus und
jedem Ort, der südlich bzw. östlich davon liegt, mit der Buk M1 ohne 9S18M (einem
zusätzlichen Radarfahrzeug) unmöglich ist.

Punkt 1: Die Feststellung der geographischen Stelle, wo das Flugzeug getroffen worden ist

Bild 194
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Die ersten Trümmerteile: http://graphics.wsj.com/mh17-karte-der-katastrophe/

Bild 195

Es ist leicht zu erkennen, dass die ersten Trümmerteile vor der vermeintlichen Abschussstelle
liegen. Da es rein physisch nicht möglich ist (auch bei einem komplett auseinander gerissenen
Flugzeug), dass einige Teile vor der Abschussstelle liegen, versuche ich an dieser Stelle die mögliche
Abschussstelle zu ermitteln.

Da die ersten Teile relativ leicht sind, hatte ich für die nachfolgende Berechnung der
Flugbahn das Objekt, das mit Punkt 10 gekennzeichnet ist (Bild 196),  verwendet.
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Bild 196

In der nachfolgenden Rechnung versuche ich, die genaue Stelle zu ermitteln, wo das
Flugzeug getroffen wurde:

Flughöhe (h): 9,75 km

Fluggeschwindigkeit (v): 896 km/h

Die Berechnung ist nicht zu 100% genau. Allerdings reicht es, um die ungefähre Entfernung
zu ermitteln. Zuerst berechnen wir die Zeit, die ein Gegenstand im freien Fall bis zur Erde
benötigt.

Die Formel dafür lautet:

Setzt man die Daten in die Formel ein, so ergibt sich eine Zeit von 44,87 Sekunden.
Die Zeit für den freien Fall bis zum Boden aus 9,75 km Höhe = 44,87 s.
Den Rest des Flugzeugs hatte es zu diesem Zeitpunkt noch nicht auseinandergerissen und es

glitt (zumindest für eine gewisse Zeit) weiter durch die Luft, wonach sich weitere Teile lösten.
Dieser Vorgang dauerte ca. "90 Sekunden, bis das Flugzeug mit einer Geschwindigkeit von 200 km/h
über Grund vom Radarschirm verschwunden war. Das Radargerät erfasste Objekte oberhalb von 5
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km Flughöhe."1

An den 90 Sekunden, die vergehen, bis die Trümmerteile die 5000 m Höhe  passiert haben,
ist schon erkennbar, dass mein Ergebnis von 44,87s für 9750m bis zum Boden nicht stimmen
kann – es ist viel zu wenig Zeit. Für den benötigten Nachweis reicht uns diese Zeit allerdings
vollkommen aus.

Da die Flugbahn der Trümmerteile einen Abwärtsbogen beschreibt (vereinfacht
dargestellt), halbiere ich die Fluggeschwindigkeit des Trümmerteils, um in etwa die Entfernung
berechnen zu können, welche das Trümmerteil zurückgelegt hat, nachdem das Flugzeug
beschädigt worden ist. Die Vorwärtsbewegung des Trümmerteils nimmt mit zunehmender
Abwärtsbewegung des Bogens ab und ist am Ende beinahe gleich Null.

Die Geschwindigkeit der Trümmerteile beträgt somit ≈448km/h=124,4 m/s.

Die Zeit für den freien Fall aus 9750m Höhe beträgt, wie oben bereits ermittelt, 44,87s.
Die durchschnittliche Fluggeschwindigkeit beträgt 124,4m/s. Über die physikalische
Grundformel s = v × t, ergibt sich eine Entfernung von 5582m ≈ 5,58 km.

Die Entfernung von dem Feld in Snizhne bis zu den ersten großen Trümmerteilen beträgt
18,3 km (siehe Bilder).

1 http://de.wikipedia.org/wiki/Malaysia-Airlines-Flug_17
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Bild 197
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Bild 1982

Addiert man die Entfernung, die die Trümmerteile zurückgelegt haben, und die
Entfernung von den ersten Trümmerteilen bis Snizhne (5,58 km + 18,3 km), so ergibt sich eine
Gesamtentfernung vom vermeintlichen Buk-Standort in Snizhne, von dem aus die Buk
geschossen haben soll, bis zur Abschussstelle des Flugzeugs von 23,79 km. Diese Berechnung
ignoriert jedoch die dritte Dimension in unserem Fall, denn die Buk befand sich am Boden. Somit
müssen wir noch eine weitere Formel anwenden. Da die Berücksichtigung der Erdkrümmung auf
diese Entfernung vernachlässigbar ist, wenden wir vereinfacht den Satz des Pythagoras an:
c²=a²+b².

2

https://www.google.de/maps/place/Snischne,+Oblast+Donezk,+Ukraine,+86500/@48.1440586,38.54
14746,4553m/data=!3m1!1e3!4m5!3m4!1s0x40e0527fe326ac47:0xa186a4453c6414ce!8m2!3d48.02
82789!4d38.7656121
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Skizze 1

c = √ [(23,79 km)² + (9,75 km)²] = 25,8 km

Das heißt, die vermeintliche Buk-Rakete hat etwa 25,8 km bis zum Flugzeug zurückgelegt.

Punkt 2: Möglichkeiten des Buk-Systems

Es ist sehr schwer herauszufinden, welche Reichweite das Radar einer Buk-M1 hat. Viele
vermeintliche Experten sind der Meinung, dass die Reichweite bei 24 km liegt, was den Abschuss
mit der Buk aus Snizhne bereits ausschließen würde. Allerdings hatte ich mit dem Fahrer einer
Buk 3323 Kontakt aufgenommen und dieser sagte mir,dass die Reichweite wohl bei 30 km liegen

3 https://vk.com/photo2206728_162546595
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würde.

Nun stellen wir eine neue Hochrechnung an: Wir wollen feststellen, ob die Buk in der
Lage war, in einer Entfernung von 25,8 km etwas abzuschießen.

Für die nötige Korrekturberechnung gehen wir von einer Aktivierungszeit für die Rakete
von 15 Sekunden aus. Für die Technik aus den 70er Jahren ist diese Zeit schon sehr schnell bis
unmöglich. Unter folgendem Link  wird eine Zeit von 20 Sek angegeben: [Link]. In Wikipedia
steht Folgendes: "Die Reaktionszeit von der Zielerfassung bis zum  Start der Rakete beträgt 22
Sekunden."

Die Entfernung von der Trefferstelle bis zum Standort der Buk beträgt 25,8 km. Die
maximale Geschwindigkeit der Rakete 9M317 (Buk-M1) beträgt 900 m/s.

Ich nehme an, was möglicherweise etwas unrealistisch ist, dass in einem Intervall von 5
Sekunden jeweils die nächste Mach-Stufe der Rakete erreicht wird. Allerdings ist mir die
tatsächliche Beschleunigung unbekannt, weshalb ich mehrere Rechenbeispiele anführen werde.

Rechenbeispiel Nr. 1: Berechnung der Flugdauer der Buk-Rakete

Rechnung mit 3 Beschleunigungsphasen (= 15 Sekunden = max. Brenndauer der
Triebwerke):

Gesamtentfernung zwischen Buk und Trefferstelle am Flugzeug = 25800 m

Die Maximalgeschwindigkeit einer Rakete beträgt laut Wikipedia und anderen einschlägigen
Quellen 2,5 Mach = 900 m/s.

Für eine vereinfachte Berechnung der Entfernung kann man, um mit einem konstanten Wert
rechnen zu können, den Mittelwert der Beschleunigung bilden = 450m/s.

Setzt man nun die Werte in die Formel s = v × t ein, resultiert daraus folgende Entfernung, welche
die Rakete beim Beschleunigen zurückgelegt hat = 6750m.

Die bisher vergangene Zeit beträgt 15 Sekunden (Startvorbereitung) + 15 Sekunden
(Beschleunigungszeit)= 30 Sekunden. Die übrigen Kilometer fliegt die Rakete mit Mach 2,5 =
900m/s.

Die verbleibende Entfernung beträgt:

Entfernung (gesamt) - Entfernung (Beschleunigungszeit) = 18950 m.

Die daraus resultierende Flugzeit beträgt:
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t = s ÷ v = 18950m ÷ 900m/s = 21,06s.

Die Gesamtflugdauer der Rakete beträgt somit:

30s + 21,06s = 51,06s (bis zum Einschlag).

Es folgt die Berechnung der Strecke, die das Flugzeug zurückgelegt hat ab dem Zeitpunkt, da es auf
dem Radar der Buk erschienen sein musste – also die Strecke, die das Flugzeug in den 51,06s, die
die Rakete zur Überbrückung der Entfernung benötigte, zurücklegt hat.

Die Reisegeschwindigkeit eines solchen Flugzeugs liegt nach unterschiedlichen Angaben zwischen
896 km/h und 905 km/h. Ich werde hier mit dem niedrigeren Wert weiterrechnen: 896 km/h ≈
248,89 m/s.

248,89m/s × 51,06s.=12708 m.

Das bedeutet, dass das Flugzeug 12708 m. zurückgelegt hat ab dem Moment, da es auf dem Radar
des Buk-Systems auftauchte bis es dann abgeschossen wurde.

Nun rechnen wir das Ganze zusammen:

Die Entfernung der Rakete bis zur Abschussstelle beträgt 25800m und das Flugzeug legt in
der Zeit, die die Rakete benötigt, um zu starten und die Entfernung zum Flugzeug zu überwinden,
12708m zurück.

Da wir in unseren Berechnungen davon ausgehen, dass die Rakete geradlinig in Richtung
Flugzeug fliegt, obwohl sie tatsächlich einen Bogen beschreibt, wodurch sich die zurückgelegte
Strecke sogar noch erhöht, können wir die im Absatz zuvor genannten Werte pauschal addieren.
Man könnte nun noch weitere Berechnungen anstellen, um die Diagonale, also den Weg vom
Flugzeugstandort zum Zeitpunkt der Radarerfassung zum Buk-System zu berechnen – das ist
allerdings aufgrund dessen, dass die Rakete sowieso einen Bogen beschreibt, unerheblich. Zur
besseren Versinnbildlichung des Ganzen ist am Ende des Kapitels eine Skizze eingefügt.

Durch die Addition der zuvor genannten Werte ergibt sich eine Gesamtentfernung von
38401 m. Diese Entfernung entspricht dem maximalen Abstand zwischen der Buk und
dem Flugzeug zu dem Zeitpunkt, als dieses auf dem Radarbildschirm der Buk hätte
auftauchen müssen.

Hier sei an Punkt 2 dieses Kapitels erinnert – die Möglichkeiten einer Buk. Und es
sei gesagt, dass wir Werte für die Raketenbeschleunigung verwendet haben, die
übertrieben niedrig sind (15s statt 20-22s), sodass sich die Entfernung bei einer Rechnung
mit den offiziellen Werten sogar noch weiter vergrößern würde.
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Rechenbeispiel Nr. 2: Berechnung der Flugdauer der Buk-Rakete

Rechnung mit nur einer Beschleunigungsphase (5 Sekunden) bis zum Erreichen der
Endgeschwindigkeit:

Die Gesamtentfernung zwischen Rakete und Flugzeug beträgt 25800m.

Die maximale Geschwindigkeit der Rakete beträgt 2,5 Mach =900 m/s.

Für die Berechnung der Entfernung mitteln wir die Beschleunigung,um mit einem konstanten
Wert rechnen zu können = 450m/s.

Daraus resultiert folgende Entfernung, welche die Rakete in der Beschleunigungsphase
zurückgelegt hat:

s = 450m/s × 5s = 2250 m

Die bisher vergangene Zeit beträgt 15 Sekunden (Startvorbereitung) + 5 Sekunden
(Beschleunigungszeit) = 20 Sekunden. Die übrige Strecke fliegt die Rakete mit Mach 2,5 = 900m/s.

Die übrige Strecke, die nach der Beschleunigungsphase zurückgelegt werden muss beträgt

s = 25800m - 2250m= 23550 m

Daraus resultiert eine Flugzeit von

t = 23550m ÷ 900m/s = 26,17 Sekunden.

Die Gesamtflugdauer der Rakete bis zum Einschlag beträgt somit

t = 20s + 26,17s = 46,17s

Es folgt die Berechnung der Strecke, die das Flugzeug zurückgelegt hat ab dem Zeitpunkt, da es auf
demRadar der Buk erschienen sein musste:

Die Berechnung der Strecke, die das Flugzeug in 46,17s zurücklegt:

Die Reisegeschwindigkeit beträgt 896 km/h ≈ 248,8 m/s, wobei die Reisegeschwindigkeit meistens
höher ist.

s = 248,8m/s×46,17s = 11487 m

Nun rechnen wir das Ganze zusammen:

Die Entfernung bis zum Abschussort beträgt 25800m und die Flugstrecke des Flugzeugs 11487m.
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Addieren wir die beiden Werte,  kommen wir auf eine Gesamtentfernung von 37287m. Diese
Entfernung entspricht dem Abstand zwischen der Buk und dem Flugzeug, als dieses auf
dem Radarbildschirm der Buk hätte erscheinen müssen!

Rechenbeispiel Nr. 3: Berechnung der Flugdauer der Buk-Rakete

Der physikalisch unmögliche Fall eines Raketenabschusses ohne Beschleunigungsphase:

Die Gesamtentfernung beträgt 25800m.

Mach 2,5 = 900 m/s

Die Flugzeit der Rakete beträgt 28,56 Sekunden.

Die bis zum Abschuss vergangene Zeit errechnet sich aus:

15s (Vorbereitungszeit + 28,56s(Flugzeit) = 43,56s.

Die Strecke, die das Flugzeug in 43,56 Sekundenzurücklegt errechnet sich folgendermaßen:

Reisegeschwindigkeit = 896km/h ≈ 248,8 m/s

s =248,8m/s × 43,56s.=10838 m.

Nun rechnen wir das Ganze wieder zusammen:

Die Entfernung bis zum Abschussort beträgt 25800m und die Flugstrecke des Flugzeugs 10838 m.
Somit ergibt sich  eine Gesamtentfernung von 36638 m.
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Skizze 2

Fazit: War ein Beschuss von der Position der Buk aus technisch überhaupt möglich?

Bei den Berechnungen habe ich bewusst an vielen Stellen untertrieben, wie z.B. bei der
Reaktionszeit, die benötigt wird von der Zielerfassung bis zum Start der Rakete. Diese habe ich mit
15 Sekunden angenommen und  nicht, wie es meistens für die Buk M1 angegeben wird, mit 20
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Sekunden. Des Weiteren habe ich beim Herabfallen der Trümmerteile mit nur 44,87 Sekunden
gerechnet, die für den freien Fall gelten, und nicht mit dem Wert von 90 Sekunden, die einige
Trümmerteile bräuchten, bis sie unter die 5km-Grenze des Radars fielen. Ich habe sogar die
Beschleunigungsphase der Rakete weggelassen, die definitiv vorhanden ist.

Und selbst jetzt liegt die Entfernung vom Ort Snizhne bis zu der Stelle, wo das Radar die
Boeing erfasst haben musste, bei mindestens 36538 m! Das Radar der Buk M1 hat aber eine
maximale Reichweite von nur 30000m.

Wie die Rechenbeispiele zweifelsfrei erkennen lassen, ist der Abschuss aus dem Ort
Snizhne oder aus jedem anderen Ort, der sich südlich oder östlich von Snizhne befindet,
absolut unmöglich!
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